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Hygiene 
 
 
 
Generelle Regelungen zur 
Hygiene  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Markierung der 
Übungsmasken 
 
 
 
 
 
Lagerung der Masken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Umgang mit benutzten 
Masken 
 
 
 
 
 

 

 

Dokumentation und Durchführung der 
Desinfektion in der HLW Ausbildung 
 
 
Der Kontakt mit Speichel oder Körpersekreten anderer 
Kursteilnehmer muss immer ausgeschlossen sein. 
 
Zu Beginn eines Lehrgangs erhält jede/e Teilnehmer/in eine eigene 
(frisch desinfizierte) Gesichtsmaske. Es wird pro Kurs nur eine 
komplette Charge (s.u.) verwendet. 
 
Bei Puppen der Fa. Ambu erhält jeder TN einen eigenen 
Einmalluftweg, der (bei kontinuierlicher zweitätiger Ausbildung) am 
Ende des Lehrganges entsorgt wird. Bei über mehrere Wochen 
dauernden (aufgeteilten) Ausbildungen ist jeweils ein neuer 
Luftweg auszugeben. 
 
Bei Puppen der Fa. Laerdal mit Auslassventil wird zu Beginn jedes 
Kurstages ein neuer Luftweg eingesetzt und am Ende des Tages 
entsorgt. 
 
Am Ende des Kurses wird die HLW Übungspuppe oberflächlich mit 
Desinfektionsmittel gereinigt. 
 
 
 
 
Alle zum Einsatz kommenden HLW Übungsmasken werden mittels 
eines farbigen Kabelbinders markiert.  
 
Jeweils 20 Stk. der Masken eines Herstellers (Laerdal oder Ambu) 
werden mit derselben Farbe (gelb, grün, rot, blau, grau, schwarz, 
weiß) i.S. eine Charge markiert. 
 
Gelagert werden die HLW Übungsmaske einer Charge in 
entsprechend farblich gekennzeichneten ebenfalls desinfizierbaren 
Plastikkisten. Die Plastikkisten werden unmittelbar vor 
Wiederbefüllung mit gereinigten Masken ebenfalls desinfiziert. 
 
Kisten, die gereinigte und saubere Masken enthalten, werden mit 
einem Kabelbinder / Klebestreifen verschlossen, der zu Kursbeginn 
geöffnet wird. Hierdurch ist jedem Ausbilder ersichtlich, dass es 
sich um gereinigte Masken handelt. 
 
Benutzte Masken werden in einer grünen Plastikkiste (alternativ 
Plastikbeutel) am Kursende (s.o.) eingesammelt und gelagert und 
werden nicht wieder in die ursprüngliche Kiste zurückgelegt. Auch 
werden alle nicht benutzten Masken derselben Charge in diese 
grüne Kiste gegeben. 
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Lagerungskennzeichnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dokumentation der 
Hygienekette 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Blaue oder transparente Plastikkiste mit 
Kabelbinder / Klebestreifen verschlossen 
 

 saubere Masken 
 
 

Grüne Plastikkiste (alternativ Plastikbeutel) 
 

 benutzte Masken 
 
 
 
Die erfolgte Desinfektion der HLW Masken, sowie das einräumen 
der desinfizierten Masken wird auf anhängendem Formular 
dokumentiert. 
 
Zu Kursbeginn wird die verwendete Maskencharge auf dem 
Dokumentationsblatt des Kurses (unten rechts), sowie das 
vorausgehende (!) Desinfektionsdatum vermerkt. 
 
Es sind nur Masken aus Kisten einzusetzen, die mit einem 
Kabelbinder / Klebestreifen verschlossen sind. 
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Desinfektion mit 
Perform®  
 
 
Persönliche Sicherheit  
 
 
 
 
 
 
 
Ablauf der Desinfektion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Desinfektion von HLW Masken mit 
Perform® Desinfektionsmittel 
 
 

1. Gefahrstoffhinweise des Desinfektionsmittels beachten. 
 
2. Schutzhandschuhe aus Nitril oder Kautschuk tragen 

(Latexhandschuhe erfüllen nicht die geforderte Dichtigkeit 
und können auch bei den Masken zu Verfärbungen führen). 

 
3. Schutzbrille tragen!!! 

 
4. Bei Ambu – Masken: Plastikgebiss herausnehmen 

Bei Laerdal-Masken: Adapter innen herausnehmen 
 

5. Reinigung gröberer Verunreinigungen mit Mullstoff oder 
Papierhandtüchern (z.B. Lippenstift) 
ggf. Vorreinigung mit Schwamm od. Bürste 

 
6. Vorbereitung der Desinfektionslösung: 

2 Btl. Perform-Pulver (40g) auf 8 Liter (handwarmes) Wasser: 
-> ergibt 1%ige Lösung 
 

7. Masken und Plastikteile für min. 30 Minuten einlegen 
 

8. Nach 30 Minuten: Lösung verwerfen und Masken und 
Adapter / Gebiss mit reichlich klarem Wasser nachspülen 

 
9. Auf sauberem Tuch trocknen lassen. 

 
10. Masken / Adapter / Gebiss einlagern. Zusammenbau erfolgt 

durch den jeweiligen Teilnehmer. 
 
11. Dokumentation der erfolgten Desinfektion auf dem 

Desinfektionsnachweis. 
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Desinfektion mit 
Teta Q®  
 
 
Persönliche Sicherheit  
 
 
 
 
 
 
 
Ablauf der Desinfektion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Desinfektion von HLW Masken mit Teta 
Q® Desinfektionsmittel 
 
 

1. Gefahrstoffhinweise des Desinfektionsmittels beachten. 
 
2. Schutzhandschuhe aus Nitril oder Kautschuk tragen 

(Latexhandschuhe erfüllen nicht die geforderte Dichtigkeit 
und können auch bei den Masken zu Verfärbungen führen). 

 
3. Schutzbrille tragen!!! 

 
4. Bei Ambu – Masken: Plastikgebiss herausnehmen 

Bei Laerdal-Masken: Adapter innen herausnehmen 
 

5. Reinigung gröberer Verunreinigungen mit Mullstoff oder 
Papierhandtüchern (z.B. Lippenstift) 
ggf. Vorreinigung mit Schwamm od. Bürste 

 
6. Vorbereitung der Desinfektionslösung: 

1%ige Teta Q® Lösung vorbereiten  
 

7. Masken und Plastikteile für min. 60 Minuten einlegen 
 

8. Nach 60 Minuten: Lösung verwerfen und Masken und 
Adapter / Gebiss mit reichlich klarem Wasser nachspülen 

 
9. Auf sauberem Tuch trocknen lassen. 

 
10. Masken / Adapter / Gebiss einlagern. Zusammenbau erfolgt 

durch den jeweiligen Teilnehmer. 
 
11. Dokumentation der erfolgten Desinfektion auf dem 

Desinfektionsnachweis. 
 
 
 
 
 
 



DLRG Landesverband Württemberg e.V. 
Ressort Medizin 

 

Aufbewahrungszeit: 5 Jahre nach Abschluss dieser Liste 

 

Desinfektionsnachweis 
Desinfektion HLW - Übungsmasken / Med. Übungsmaterial 
 

 
Datum Bezeichnung  Maskencharge Desinfektionsmittel und 

Konzentration 
Einwirkzeit Ausführender / Unterschrift 

      

      

      

      

      

      

      

      

 


